
Deutsches Münzen Magazin 2/2005 33

Seit nunmehr 17 Jahren vergibt das
Deutsche Münzen Magazin die
Auszeichnung „Münze des Jahres“.

Es hat in diesen mehr als anderthalb Jahr-
zehnten schon viele glorreiche Sieger ge-
geben, aber noch nie hat eine Münze eine
so große Mehrheit bei den Lesern des
Deutschen Münzen Magazins gefunden
wie 2004: Der deutsche Gold-Euro „Welt-
kulturerbe Stadt Bamberg“ wurde mit sen-
sationellen 54,5 Prozent aller Stimmen klar

auf Platz 1 gewählt. Waren es 2003 noch
39,9 Prozent, die die jährliche deutsche
Goldmünze zur schönsten des Jahres kür-
ten, so war es diesmal erstmals mehr als
die Hälfte aller abgegebenen Stimmen,
die sich für das Motiv der unter Denkmal-
schutz stehenden Altstadt von Bamberg
entschieden. Die von Professor Ulrich Böh-
me aus Stuttgart entworfene Goldmünze
erinnert an einen historischen Städtetaler
und ist durch eben diese gegenständliche

Ließ jegliche Kon-
kurrenz weit hinter 

sich: Der deutsche Gold-
Euro „Bamberg“ 2004 

erhielt sensationelle 
54,5 Prozent der Stimmen.

Das Sportereignis des 
Jahres katapultierte 
diese Olympiamünze 
international auf Platz 1:
Griechenlands Gold-Euro
„Fackel-Übergabe“.

Gestaltung bei Sammlern auf breite Zu-
stimmung gestoßen.

„Nationalparke Wattenmeer“
schönste deutsche Silbermünze

Auf Platz 2 in der Kategorie Deutschland
kam ebenfalls mit überwältigendem Ab-
stand vor den weiteren Kandidaten die 10-
Euro-Silbermünze „Nationalparke Watten-
meer“. Sie wurde damit zur schönsten
deutschen Silbermünze des vergangen
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Mit sensationellen 54,5 Prozent wurde der Gold-Euro „Weltkulturerbe Stadt Bamberg“ von den 

Lesern des Deutschen Münzen Magazins zur „Münze des Jahres 2004“ gewählt. In der Kategorie 

„International“ siegte eine goldene Olympiamünze aus Griechenland knapp vor Russland. 
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Jahres gekürt. Dietrich Dorfstecher aus
Berlin schuf den Entwurf der in Hamburg
geprägten Münze, die einen Schwarm flie-
gender Wildgänse über den Umrissen der
deutschen Wattenmeer-Nationalparke
Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-
Holstein zeigt. 

Griechenland 
knapp vor Russland

Da naturgemäß bei einer deutschsprachi-
gen Münzenzeitschrift der Anteil der
Deutschland-Sammler besonders hoch ist,
landen regelmäßig auch die deutschen
Münzen auf den vorderen Plätzen. Dieser
Heimvorteil verzerrt das Bild etwas, wes-
halb die Redaktion des Deutschen Mün-
zen Magazins seit 2003 die „Münze des
Jahres“ in zwei Kategorien vergibt: Neben
der schönsten Münze aus Deutschland
gibt es seither auch die Kategorie „Inter-
national“. 

Diesen Titel holte sich 2004 die griechi-
sche 100-Euro-Goldmünze zu den Olympi-
schen Spielen „Athen 2004“ mit dem Mo-
tiv „Übergabe der olympischen Fackel“.
Mit 19,6 Prozent lag sie damit noch vor
der russischen 25-Rubel-Silbermünze, die
die Klosteranlage von Valaam zeigt und
mit nur rund einem halben Prozentpunkt
Rückstand auf Platz 2 gewählt wurde. Den
3. Platz eroberte Österreich mit seiner 5-
Euro-Silbergedenkmünze zur Erweiterung
der Europäischen Union, die in das neue
Europa-Programm mit dem „Stern“ als ge-
meinsamem Münzzeichen gehört. 
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ISS-Raumlabor
Columbus, 10 ¤ Silber

2,4 %
5

200. Geburtstag Eduard
Mörike, 10 ¤ Silber

1,8 %
7

Nationalparke
Wattenmeer, 10 ¤ Silber

32,1 %
2

Erweiterung der Europ.
Union, 10 ¤ Silber

2,7 %
4

Bauhaus Dessau, 
10 ¤ Silber

2,3 %
6

CHINA, 500 Yuan, Gold,
Großer Panda

9,8 %
4

NIEDERLANDE, 10 ¤, Sil-
ber, Prinzessinen-Geburt

6,1 %
7

GROSSBRITANNIEN, 2 £,
Silber/Gold, Dampflok

2,6 %
10 USA, 1 $, Silber, 200 Jahre

Lewis-Clark-Expedition

2,4 %
11

RUSSLAND, 25 Rubel,
Silber, Kloster Valaam

19,0 %
2

PORTUGAL, 8 ¤, Silber,
EU-Erweiterung

5,8 %
8

SPANIEN, 10 ¤, Silber,
Prinzenhochzeit

0,7 %
12

FRANKREICH, 1 1/2 ¤,
Silber, Napoleon I.

8,4 %
6

SCHWEIZ, 50 SFr, Gold,
100 Jahre FIFA 

4,4 %
9

D E U T S C H L A N D

Weltkulturerbe Stadt
Bamberg, 100 ¤ Gold

54,5 %
1

Fußball-WM 2006 
(2. Ausgabe), 10 ¤ Silber

4,2 %
3

I N T E R N A T I O N A L
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GRIECHENLAND, 100 ¤,
Gold, „Athen 2004“  

19,6 %
1

Gold rangiert nicht nur 
bei Deutschland-Sammlern

nach wie vor an der 
Spitze der Beliebtheits-

skala: Sowohl in der 
Kategorie „Deutschland“ 

als auch „International“ 
gewann 2004 eine Gold-

münze. Besonders deutlich
fiel der Abstand beim 

deutschen Gold-Euro aus.

KANADA, 1 Dollar, Silber,
Segelschiff frz. Siedler

8,6 %
5

ÖSTERREICH, 5 ¤, Silber,
EU-Erweiterung

12,6 %
3

Die Namen der Gewinner:

1. Preis: 100 ¤ Gold, Deutschland 2004:
Constantin Wagemann, 

86456 Gablingen.

2.-11. Preis: 10-Euro-Silbermünze (PP).
„Fußball-WM 2006“, 2. Ausgabe 2004:

Hans-Walter Bellert, 12103 Berlin;
Brigitte Jährling, 39439 Güsten;

Heinrich Leitner, 94065 Waldkirchen;
Johannes Heinke, 13088 Berlin;

H. Wasserzier, 06667 Weißenfels;
Hannelore Kohn, 66701 Beckingen;

Michael Obeth, 73730 Esslingen; 
Rudolf Seidel, 07952 Pausa;

Kai Kreztschmar, 01257 Dresden.

Allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
unseren herzlichen Glückwunsch!


